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Liebe Leser*innen,  
 
für alle, die sich bei dem Titel dieser Brü-
ckenschlagausgabe Sorgen machen, kann 
ich gleich Entwarnung geben:  
Ich habe nicht vor die Pfarreiengemein-
schaft zu verlassen. Zumindest nicht länger-
fristig.  
Allerdings hat sich mir die Möglichkeit ge-
boten, in diesen Tagen eine Gruppe auf 
dem Jakobsweg zu begleiten. Da war für 
das Redaktionsteam der Verweis auf das 
berühmte Buch von Hape Kerkeling wohl 
naheliegend.  
 
Aber vielleicht sagen auch einige von Ihnen 
in diesen Tagen: „Ich bin dann mal weg...“, 
weil Sie in den Urlaub fahren und einfach 
mal Arbeit und Alltagssorgen hinter sich 
lassen wollen.  
Manchmal ist das gar nicht so leicht. Denn 
nur, weil man weg ist, heißt das nicht, dass 
die Sorgen deswegen Pause machen. 
Manchmal begleiten sie einen in den Urlaub 
und das Abschalten fällt schwer, egal wie 
weit man von Zuhause fort ist.  
Auch die Arbeit hinter sich zu lassen, fällt 
vielen schwer. Ich nehme mich da nicht 
raus.  
 
Dabei ist es wichtig, sich Pausen zu gönnen, 
Abstand zu gewinnen von Arbeit und Sor-
gen, um sie dann frisch gestärkt und viel-
leicht auch mit neuer Perspektive wieder 
angehen zu können.   
Sich selbst etwas Gutes gönnen, um auch 
wieder für andere gefüllt zu sein. In der 
jüdisch-christlichen Tradition ist diese  

Pause sogar wöchentlich grundgelegt. Der 
jüdische Sabbat und der christliche Sonntag 
sollen eben auch unter dem Jahr so eine 
Unterbrechung des Alltags und der Arbeit 
sein, weshalb es auch in der ersten Schöp-
fungserzählung heißt, dass Gott auch am 
siebten Tag ruhte.  
Selbst unter der römischen Herrschaft war 
den Juden dieser Sabbat zugestanden, weil 
auch die Römer merkten, dass die Juden 
besser, länger und effektiver arbeiteten, 
wenn sie ihren Tag Pause dazwischen hat-
ten.  
 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich in den 
kommenden Wochen auch eine längere 
Pause gönnen können.  
Ganz egal, ob Sie wegfahren oder nicht. 
Nehmen Sie sich einfach Zeit für sich.  
Und versuchen Sie, die Sorgen in Gottes 
Hand zu legen und abzuschalten.  
Vielleicht kann Ihnen dieses Gedankenexpe-
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riment helfen, das mir vor kurzem auf Ins-
tagram über den Weg gelaufen ist:  
Stellen Sie sich vor, Sie würden für die Zeit 
ihres Urlaubs den Körper mit einer Person 
tauschen, die Sie über alles lieben.  
Nach dem Urlaub müssten Sie den Körper 
wieder zurückgeben.  
Wie würden Sie dann mit diesem Körper 
umgehen? Würden Sie nicht versuchen, 
ihm das Bestmögliche zu bieten?  
Ausreichend Bewegung, Schlaf, etwas Gu-
tes zu Essen usw. Sie würden ihm jeden-
falls nicht schaden wollen, damit die Per-
son, die Sie lieben, ihren Körper wieder in 
einem möglichst  guten Zustand zurückbe-
kommt.  
Warum gehen Sie also nicht mit sich selbst 
auch so um?  
 
Nur für diese Zeit des Urlaubs. Versuchen 
Sie es einfach mal. 
 
Ich wünsche Ihnen dafür Gottes Segen! 
 
 
Ihre Pastoralreferentin Sandra Lohs 

 
"Das Leben ist eine Reise.  

Du allein darfst entscheiden, was Du in 
deInen Koffer packst.  

Oder was Du zurücklässt.  
Ob Du leicht reist.  

Oder schwer.  
Lass aber Platz in Deinem Koffer.  

Für Hoffnung und Mut.  
Für Vertrauen und Liebe.  

Für alles Schöne und Gute, das Dir be-
gegnen wird.  

Auf Deiner wunderbaren Lebensreise."  
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Endlich Urlaubszeit! Egal, ob es darum geht, die 
Fahrt gut und ohne Reisekrankheit zu überste-
hen, nicht den Gefahren des Wassers zum Op-
fer zu fallen oder Familienstreitigkeiten gut zu 
meistern: Natürlich hat die Kirche für verschie-
dene Angelegenheiten im Urlaub Heilige in 
petto. Eine Auswahl: 
 

Für Reisende: Christophorus 
Fangen wir einmal grundsätzlich an. Wer reist, 
kann sich in allen Belangen an Christophorus 
wenden. Der Legende nach soll der Riese ein 
Kind auf die Schultern genommen haben, um 
es über einen Fluss zu bringen. Das Kind offen-
barte sich ihm als Christus selbst; daher auch 
sein Name Christophorus (deutsch: Christusträ-
ger). Und wer das Jesuskind höchstpersönlich 
getragen und sicher über einen Fluss gebracht 
haben soll, der sorgt doch auch für eine sichere 
Reise. 
 

Gegen Bauchschmerzen: Anna 
Als Großmutter Jesu genießt Anna besondere 
Beliebtheit. Anna hat einige Patronate – unter 
anderem gegen Bauchschmerzen. Die bekom-
men Reisende auch mal auf ihren Wegen – ob 
in einem ruckelnden Auto oder auf hoher See. 
Und bei Bauchschmerzen wendet man sich 
doch immer gerne an die Oma, oder? 
 

Bei Wassergefahren: Florian 
Ob Meer, See oder Fluss: Wasser ist im Urlaub 
selten fern. Das kann Gefahren bergen. Doch 
natürlich gibt es auch da einen Heiligen, an den 
sich Schutzsuchende wenden können: Florian, 
der wohl beliebteste Heilige Österreichs. Er 
wurde wegen seines Glaubens gefoltert und 
zum Tod verurteilt. Mit einem Stein um den 
Hals wurde er von einer Brücke in den Fluss 
gestürzt. Etwas makaber ist es schon, doch 
vielleicht ist gerade das der Grund für Florians 
guten Draht zum Wasser. Denn nicht nur bei 
Wassergefahren ist er ein guter Ansprechpart-
ner, bekanntermaßen ist er auch der Patron der 

Feuerwehr. 
 

Für Bergsteiger: Bernhard von Aosta 
Viele Urlauber zieht es in die Berge. Natürlich 
gibt es auch für sie einen Patron. Bernhard von 
Aosta lebte Anfang des elften Jahrhunderts 
und war als Wanderprediger unterwegs. Er 
gründete das Hospiz auf dem Großen Sankt-
Bernhard-Pass in den Alpen und gilt daher als 
Schutzpatron für die Alpenbewohner und Berg-
steiger. 
 

Für Sportler: Sebastian 
Die einen wollen im Urlaub nichts davon wis-
sen, für andere gehört er fest dazu: der Sport. 
Für sie ist der heilige Sebastian zuständig. Viel 
ist nicht über ihn bekannt, doch Sebastian war 
ein römischer Soldat, der 288 als Märtyrer starb. 
Mit der Zeit wurde Sebastian immer leichter 
bekleidet, jünger und muskulöser dargestellt. 
Außerdem zeigte Sebastians Gesicht nie die 
Schmerzen, die sein durchbohrter Körper erlei-
den musste. Er galt also als zäh und ausdau-
ernd – wie Sportler. 
 

Für Autofahrer: Franziska von Rom 
Ein kurzes Gebet vor jeder Autofahrt schadet 
sicher nie, um sicher und wohlbehütet anzu-
kommen. Das ist das Wichtigste, doch es wäre 
doch auch schön, in keinen Stau zu geraten, 
damit Reisende möglichst schnell am Zielort 
ankommen und der Urlaub beginnen kann. 
Selbst wenn es zu ihrer Zeit noch lange keine 
Autos gab, gilt Franziska von Rom als Patronin 
der Autofahrer. Doch wie kam Franziska zu den 
Pferdestärken? 1925 erkor Papst Pius XI. sie 
dafür aus. Für den Grund gibt es mehrere Hy-
pothesen: weil Franziska stets einen Schutzen-
gel hatte, weil ihre Schwiegertochter Mobilia 
hieß oder weil sie an so vielen Orten war, dass 
es an ein schnelles Auto erinnert. Der wahre 
Grund bleibt wohl ein Papst-Geheimnis. 

(M. Stadler) 
Quelle: www.katholisch.de 
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„Ich bin dann mal weg!“, so beginnt Hape 
Kerkeling seinen Erfahrungsbericht über das 
Pilgern auf dem Jakobsweg im Sommer 2001, 
aus dem das gleichnamige Buch entstand. 
Viele haben es wohl gelesen, ich habe es da-
mals verschlungen, wer es nicht kennt, dem 
kann ich es nur als Urlaubslektüre empfehlen. 
Nein, ich bin bisher noch nicht auf dem Cami-
no, wie dieser Pilgerweg genannt wird, gepil-
gert. Aber, ich bin wacher für dieses Thema 
geworden, sehe an vielen Stellen die Jakobs-
muscheln, welche Pilgerwege auch bei uns 
hier, in unserer Gegend, markieren. Der Aus-
druck, der eben der Buchtitel von Hape Kerke-
lings ist, wurde zum geflügelten Wort: „Ich bin 
dann mal weg!“ Aus meiner Sicht von vielen 
Menschen als eine neue und andere Art ver-
wendet, um „Tschüss“ zu sagen oder „Auf 
Wiedersehen!“  
Bald geht es also wieder los, ein ganz norma-
ler Samstag in der Ferienzeit. Für viele, die in 
den Urlaub aufbrechen, heißt das: Sehr früh 
morgens losfahren, besser noch in der Nacht. 
Der Freitag ist vergangen mit der Suche nach 
Dingen, die unbedingt mitmüssen: Die ganzen 
Badeutensilien, die Wanderausrüstung oder 
sogar beides. Hüte und Sonnencreme nicht 
vergessen! Genügend T-Shirts. Eine Hose, die 
sich auch für ein besseres Restaurant eignet, 
dann noch all die Teddybären, Vorlese-CDs. 
Auf jeden Fall genügend Getränke, Taschen-
messer, ausreichend Pflaster und Medikamen-
te für alle Fälle. Das Packen ist manchmal 
schon eine logistische Meisterleistung. Schließ-
lich geht es los - bis über beide Ohren vollge-
packt.  
Was ist es, was immer wieder in die Ferne 
schweifen lässt? Ist es nur die ungebremste 
Lust auf Meer und Sonnenschein? Die Suche 
nach anderen Kulturen? Sehenswürdigkeiten, 

die man gesehen haben muss? Die Sehnsucht 
nach den Bergen, der Natur, der körperlichen 
Herausforderung? Ganz sicher. Aber hinter der 
Reiselust steckt mehr. 
Urlaub - in diesem Wort steckt das Wort 
"Erlaubnis". Wir erlauben uns Dinge, die wir 
uns sonst nicht gönnen. Urlaub ist die Erlaub-
nis, das eigene Leben zu leben, sich nicht von 
äußeren Zwängen leiten zu lassen.  
Jeder kennt die Volksweisheit: Wenn jemand 
eine Reise tut, so kann er was erzählen. Übri-
gens, ein Zitat aus einem Gedicht von 
Matthias Claudius, er sagt: „Wenn jemand eine 
Reise tut, so kann er was erzählen. Drum 
nehm ich meinen Stock und Hut und tät das 
Reisen wählen“.  
Und so hat jeder von uns vermutlich schon 
viele Reisen gemacht, unternommen und er-
lebt. Und unsere Alben sind voll, heutzutage 
dann mehr die Handys, voll mit Bildern nach 
Reisen! Und so viel zu erzählen! Von Land und 
Leuten, von Kulturen, von wunderschönen 
Flecken auf der ganzen Welt.  
Mir sind zwei Gedanken wichtig. Die Suche 
nach Abwechslung hat etwas mit der Suche 
nach dem anderen Ich zu tun. Die Seite an sich 
selbst leben, die sonst so sehr zu kurz kommt! 
Warum beschränken sich Menschen ein paar 
Wochen auf Zelt und Fahrrad, wo sie doch ihr 
eigentliches Leben perfekt eingerichtet haben? 
Eine Reise - das ist eine Veränderung auf Pro-
be. Ein paar Tage oder Wochen der oder die 
sein, die man eigentlich meint zu sein! Aber 
eben so selten dazu kommt. Mein zweiter 
Gedanke: Hinter dem Fernweh steckt der 
Wunsch, ein paar Wochen im Jahr sorglos, die 
Sorgen los zu sein. Unbeschwert. Frei von dem 
üblichen Stress, den der Alltag mit sich bringt. 
Im Urlaub, auf Reisen kann ich den Sorgen 
entfliehen! Das stimmt natürlich nicht kom-



Ich bin dann mal weg  |  5  

plett, aber trotz-
dem ist es ein Mo-
tiv, so alt wie das 
Reisen selbst. 
 
Den Taugenichts 
von Josef v. Eichen-
dorff habe ich zum 
ersten Mal als 
Schülerin gelesen. Damals natürlich gezwun-
gen und auch nicht so recht verstanden, aber 
jetzt finde ich genau das da in Worte gefasst: 
von allen Sorgen los durch die Weltgeschich-
te reisen... 
 
Wem Gott will rechte Gunst erweisen, 
den schickt er in die weite Welt. 
Dem will er seine Wunder weisen, 
in Berg und Wald und Strom und Feld. 
Die Trägen, die zuhause liegen, 
erquicket nicht das Morgenrot, 
sie wissen nur vom Kinderkriegen, 
von Sorgen, Last und Not um Brot. 
Den lieben Gott lass ich nur walten; 
der Bächlein, Lerchen, Wald und Feld 
und Erd‘ und Himmel will erhalten, 
hat auch mein Sach‘ aufs best‘ bestellt! 
 
Das Gedicht, vielleicht wirklich ein wenig zu 
viel in sorglosem Ton, vielleicht sogar ein 
bisschen naiv, aber ich lese darin auch, dass 
hier jemand ist, der sein Geschick Gott anver-
traut: 
Damit nimmt das charmante In-den-Tag-
hinein-Leben eine interessante Wendung: 
das ist nicht naiv, sondern von einer großen 
Tiefe. Wer unbeschwert reisen will, von ei-
nem Tag zum andern, reist am besten mit 
leichtem Gepäck. Das Allermeiste ist verzicht-
bar, wenn nur eines dabei ist: Das Vertrauen 
auf Gott, das Vertrauen ins Leben. Wer die-

ses Vertrauen hat, der ist 
vielleicht nicht alle seine 
Sorgen los. Aber die Sor-
gen haben weniger Ge-
wicht. 
Wenn es gut geht, ist das 
Reisen genau das: Ein 
guter Ort und eine gute 
Zeit, die Sorgen loszulas-

sen. Und damit auch ein bisschen mehr zu 
dem zu werden, der man eigentlich sein 
möchte. 
Und das Schönste daran ist: das funktioniert 
sogar auch, ohne ganz viele Kilometer zurück 
legen zu müssen.  
Urlaub, einmal nichts tun, faul sein – selbst 
für Gott gilt das. Genau genommen fängt die 
Bibel ja schon mit Urlaub an, denn nach der 
Schöpfungsgeschichte ruhte auch Gott am 
siebten Tag. Auch er braucht nach so einer 
Leistung einen Tag, um alles einmal von 
außen zu betrachten. Und daran ist nichts 
Schlimmes. Ohne schlechtes Gewissen soll-
ten wir Zeit genießen können, denn wir ha-
ben nicht unbegrenzt Kraft und Ausdauer, 
wir dürfen schwach sein. Das macht Gott uns 
an so vielen Stellen klar.  
Manchem fällt das faul sein auch oft schwer. 
Das liegt auch daran, dass „faul sein“ so ne-
gativ gesehen wird, man so leicht etwas 
Schlechtes damit verbindet – es wie das 
Gegenteil von aktiv sein wirkt. Dabei brau-
chen wir genau das, wir müssen auch mal 
nichts tun, um dann wieder viel leisten zu 
können, um aktiv zu sein.  
Also können wir ohne schlechtem Gewissen 
sagen, ich bin im Urlaub und bin so richtig 
faul oder eben „Ich bin dann mal weg!“ – 
und wir haben es uns verdient! 

(M. Stadler) 
Quelle: www.Patow., erf, wutachblick.de 
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Pfarrei St. Nikolaus aus Sand pilgerte nach 
Vierzehnheiligen 
 
Vom 05. bis 07.07.24. fand wieder die traditio-
nelle Fußwallfahrt der Pfarrei St. Nikolaus aus 
Sand nach Vierzehnheiligen statt. Am Freitag-
abend gegen 23.00 Uhr erteilte Pastoralreferent 
Norbert Zettelmeier in der Pfarrkirche St. Niko-
laus rund 80 Pilgern den Segen für eine gute 
Wallfahrt. Über Limbach, Eltmann, Ebelsbach 
ging es durch den Stettfelder Wald (wo sich 
auch noch einige Pilger anschlossen) nach Ap-
pendorf. Bei bestem Wetter, der Sonne entge-
gen, zogen die Wallfahrer an Godelhof vorbei 
bis nach Baunach, um sich bei einer längeren 
Frühstückspause zu stärken. Mit neuer Kraft 
ging es dann weiter zum Bahnhof nach Breiten-
güßbach, wo mit dem Zug nach Lichtenfels 
gefahren wurde. Die letzte Wegstrecke von 
Lichtenfels bis zur Basilika in Vierzehnheiligen 
wurde wieder per Fuß zurückgelegt, so dass 
die Pilgerschar am Samstag gegen 09:30 Uhr 
das große Ziel erreichte und erschöpft aber 
glücklich in die Basilika 
einzog. Am Nachmittag 
bestand die Möglich-
keit am Bußgottes-
dienst in der Kapelle 
des Diözesanhauses 
und um 18:15 Uhr an 
einer Andacht an der 
Grotte teilzunehmen. 
Das Wallfahrtsamt mit 
anschließender Lichter-
prozession fand um 
19:00 Uhr in der Basili-
ka statt. In diesem 
Gottesdienst wurden 
auch die Ehrungen für 
längjähriges Wallfahren 

vorgenommen, so wurden Thomas Gebhardt 
und Thomas Kümmel für 40 Jahre geehrt. Für 
ein ganz besonderes Jubiläum erhielt Egfried 
Gebhardt eine Medaille. 60 Jahre lang pilgert er 
schon nach Vierzehnheiligen, davon war er 
über 40 Jahre als Wallfahrtsführer tätig. Auch 
Manuela Dietlein konnte ein besonderes Jubilä-
um feiern, 50 Jahre nahm sie bereits den Weg 
nach Vierzehnheiligen auf sich und ist seit über 
40 Jahre als Vorbeterin tätig. 
Am Sonntagmorgen nahmen die Pilger um 
9:00 Uhr am Wallfahrtsamt teil und vor der 
Mittagsandacht machten sich die Wallfahrer 
wieder auf den Heimweg Richtung Bahnhof 
Lichtenfels. Mit dem Zug ging es bis zum Bahn-
hof nach Zeil und dann wieder zu Fuß Richtung 
Sand, wo die Wallfahrer am Ortseingang von 
den Sander Ministranten bereits empfangen 
wurden. In der Pfarrkirche in Sand wurden die 
Wallfahrer nach dem Lied „Leise sinkt der 
Abend nieder“ und Dankesworten von ihren 
Angehörigen in Empfang genommen.   

(Text: K. Wicht / Bilder: B. Rinner) 
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Wallfahrt durch die Nacht nach  
Vierzehnheiligen 
 
Gläubige der Pfarrei St. Peter und Paul 
Krum und aus der Umgebung sind nach 
Vierzehnheiligen gewallt.  
Am 05. Juli wurde um 22:30 Uhr eine klei-
ne Gruppe von der Kirche in Krum ausge-
sandt.  
In Ebern kam noch eine größere Anzahl 
Wallfahrer dazu. 
Am 06. Juli, kurz nach 11 Uhr, war das Ziel 
der Wallfahrt erreicht.  
Dort wurden die Krümler schon von einem 
ehemaligen Wallfahrer erwartet, der aus 
gesundheitlichen Gründen die Strecke 
nicht mehr laufen kann, sich aber weiter 
der Wallfahrt verbunden fühlt. 
Das Wetter war ideal und die Wallfahrt 

verlief sehr harmonisch und in einem gu-
ten Geist. 
Zum Wallfahrtsgottesdienst in der Basilika 
um 17 Uhr sind mit dem Bus noch weitere 
Gläubige aus Krum und Umgebung dazu 
gekommen.  
Einige davon waren selbst langjährige Fuß-
wallfahrer. 
Das Wallfahrtsamt zelebrierte der Pfarrer 
von Schwanfeld, der mit einer Radwallfahrt 
nach Vierzehnheiligen gekommen ist.  
Am Schluss des Gottesdienstes wurde  
von der Wallfahrtsgruppe Krum Gerald 
Schneider für 40 Wallfahrten nach Vier-
zehnheiligen geehrt.  
Nach dem Gottesdienst haben dann alle 
wieder die Heimfahrt angetreten und in 
der Kirche von Krum die Wallfahrt ausklin-
gen lassen. 

 
 

(W. 
Reus) 
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Neues aus dem Kindergarten  
St. Nikolaus 
 
Das Figurentheater „Konfetti“ begeisterte 
Anfang Juni unsere Kindergartenkinder mit 
dem Theaterstück „Paw Patrol -ultimativer 
Einsatz auf dem Bauernhof“ im Pfarrsaal. 
Zu den Krippenkindern kamen an diesem 
Tag Kasperl und Gretel zu Besuch. Zwei 
Kolleginnen spielten 
das Stück: „Kasperl und 
Gretel besuchen Bauer  
Robert“. Es war sehr 
kurzweilig und die Kin-
der hatten viel Spaß 
mit beiden Aufführun-
gen. 
Ein großes Dankeschön 
an unseren  
Elternbeirat, der diese 
Veranstaltung aus ih-
ren Einnahmen  
finanzierte! 
Am Sonntag, den 
16.06.2024, fand  
unser diesjähriges 
Sommerfest unter dem 
Motto: „Die  
Arche Noah“ statt.  
Für Speis und Trank 
war durch die Hilfe 
aller Eltern und der 
tollen Organisation im 
Vorfeld des Elternbei-
rates bestens gesorgt. 
Highlights waren eine 
Spielstraße im Garten 
des Haupthauses, ein 

Luftballonmodellierkünstler und eine Tom-
bola. 
Für das gute Gelingen unseres Festes 
nochmal ein großes „Vergelts Gott“ an den 
Elternbeirat und alle fleißigen Helfer. 
 
Das Team des Caritas Kindergarten  
St. Nikolaus 

(C. Burkhardt) 
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Liebe Kinder, liebe Eltern, 
 
wir freuen uns sehr, dass unsere Kinderkirchen von euch wieder immer besser  
angenommen werden, deswegen wollen wir natürlich auch nach den  
Sommerferien wieder loslegen! 
 

Herzliche Einladung zur 
KINDERKIRCHE 
am Sonntag,  

den 29. September 2024 
Wir treffen uns um 

10:00 Uhr 
 

ACHTUNG: Diesmal nicht in der  
Pfarrkirche, 

sondern direkt im Pfarrsaal 
 

 
Die weiteren (voraussichtlichen) Termine sind am  
24. November um 10:00 Uhr 
und am  
24. Dezember unsere Kindermette. 
 
Wir werden euch auf die Termine aber immer rechtzeitig vorher hinweisen. 
 

 
Sagt's gerne auch an andere Eltern und Kinder weiter! 

 
Wir freuen uns sehr auf euch! 
Das Kinderkirchen-Team Zeil   
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Ministranteneinführung  
in Zeil  
 
Am 21. Juli wurden acht Jun-
gen und Mädchen offiziell in 
die Zeiler Ministrantenschar 
aufgenommen. So unterstüt-
zen nun Leonie Baumann, 
Laura Lang, Elia Lichtenwald, 
Janina Marjanovic (die am 
14.07. auch in Krum einge-
führt wurde), Greta Mühlfel-
der, Anton Scherbaum, Fabi-
an Strätz und An Trần 
die Hauptamtlichen am 
Altar.  
 
Fast alle Minist-
rant*innen waren da, 
um den Neuen den 
Rücken zu stärken, die 
ihren ersten Einsatz mit 
Bravour gemeistert ha-
ben.  
Vorbereitet wurden die 
neuen Minis von Alina Feustel, Franziska 
Schlund und Pastoralreferentin Sandra Lohs.  
 
Im Anschluss an den Gottesdienst waren 
alle Mitfeiernden noch von den großen Mi-
nistranten zu einem kleinen Sektempfang 
eingeladen.  
 
Den neuen Ministrant*innen wünschen wir 
viel Freude an ihrem Dienst! 
 

(Pastoralreferentin Sandra Lohs 
Bilder: Ministranten u. D. Straubmeier) 
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Gartengottesdienst in Sand 
 
Ein voller Erfolg war der Garten-
gottesdienst mit anschließendem 
Weißwurstfrühstück.  
Im vollbesetztem Garten feierte 
Pfarrer Michael Erhart bei idealem 
Wetter und  vielen Besuchern den 
Gottesdienst.  
Die Kirchenband Cyriakus sorgte 
in hervorragender Weise für die 
musikalische Begleitung.  
 

(E. Schnapp) 
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Urlaubszeit im Pfarrbüro - 
das Pfarrbüro ist wie folgt geschlossen: 
 
Pfarrbüro Sand: 
Dienstag, 06.08.,  
Donnerstag, 01.08., 08.08. und 26.09.  
 
Pfarrbüro Zeil: 
Montag, 05.08. und Dienstag, 06.08. 
 
Urlaubszeit Pastoralteam: 
Pfr. Michael Erhart: 06.08.-10.09. 
PR Norbert Zettelmeiner: 28.07.-27.08. 
PR Leandra Lunk: 12.08.-11.09. 
PR Sandra Lohs: 28.07.-.04.08.+19.08.-
08.09. 
DK Franz Schick:  03.08.-25.08. 
 
Kaffeestube zum Weinfest:  
Anlässlich des Zeiler Altstadt Weinfestes ist 
am 3. und 4. August die Kaffeestube im 
Pfarrsaal geöffnet. Erstmals gibt es auch 
einen Gottesdienst zum Weinfest auf dem 
Marktplatz. Dieser beginnt bereits um 09.00 
Uhr! Herzliche Einladung 
 

Pater Aro: 
Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr 
Pater Aro vom 10.08. bis 15.10. wieder zur 
Unterstützung in unsere Pfarreiengemein-
schaft kommt. Persönlich ist Pater Aro  
telefonisch unter der Handy-Nummer  
0170-3481276 zu  erreichen. 
 
Pfarrbrief: 
Sie haben es sicher bemerkt, aufgrund  
Urlaubszeiten etc. wurde der Pfarrbrief  in 
den letzten Monaten relativ spät gedruckt 
und ausgeteilt. Ein herzliches Dankeschön 

ergeht hiermit an alle Ehrenamtliche, die  
kurzfristig den Brückenschlag austragen.  
Natürlich auch ein herzliches Dankeschön an 
unser Redaktionsteam und allen Verant-
wortlichen. Ohne Euch wäre das nicht mög-
lich!! 
 

Lichterprozession zu Michaeli   
am Sonntag, 29. September: 
Seit vielen Jahren gehört die Lichterprozessi-
on am Patrozinium unserer Pfarrkirche  
St. Michael zu den festen Bestandteilen un-
seres Kirchenjahres. 
Wir würden uns deshalb sehr freuen, wenn 
Sie Ihr Haus bzw. Anwesen an diesem 
Abend mit Kerzen schmücken, um der Pro-
zession einen festlichen Rahmen zu geben. 
 
Der Gottesdienst beginnt um 18:30 Uhr 
und die Prozession beginnt um ca. 19:15 
Uhr und verläuft wie folgt: 
Marktplatz - Speiersgasse - Judengasse - 
Bachrahm - Hauptstraße - Marktplatz 
 

Weiterhin bitten wir Sie, Ihr Auto in der 
Zeit von 19:00 bis ca. 20.00 Uhr nicht an 
der Straße zu parken. 
 

Für Ihre Bereitschaft und Ihr Mitwirken 
schon jetzt ein herzliches Dankeschön 

Zusammen leben bis zuletzt -  
Malteser Hospizarbeit  
in den Hassbergen 
Begleitung von schwerkranken, ster-
benden und trauernden Erwachse-
nen und Kindern, sowie deren  
Angehörige. 
Tel: 09521 / 95299-00 
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Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind zu Gott heimgekehrt: 

   

am 15.07.2024 
Rosa Krines 

aus Sand 
 

am 18.07.2024 
Hans Howanski 

aus Zeil 

   

Von Herzen gratulieren wir allen Jubilaren und  

Geburtstagskindern unserer Pfarreiengemeinschaft 

und wünschen alles Gute,  

Gesundheit und Gottes Segen. 

In unserer Pfarreiengemeinschaft wurden getauft: 

am 07.07.2024 
Fritz Reichardt 

aus Sand 
 

am 14.07.2024 
Emily Geheb 

aus Zeil 

am 14.07.2024 
Joans Gerber 

aus Zeil 
 

am 21.07.2024 
Hannes Koch 

aus Sand 
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Donnerstag, 1. August - Hl. Alfons Maria von Liguori   

18:00 Käppele Messfeier mit eucharistischer Anbetung 
für Erwin, Eva u. Hans Helmerich u. verst. A. / Barbara, Leonhard u. Josef 
Schneier / Waltraud u. Brigitte Göb 

Freitag, 2. August - Hl. Eusebius und Hl. Petrus Julianus Eymard   

09:00 Sand Hauskommunion 

10:00 AWO Messfeier 
nach Meinung 

Samstag, 3. August - Samstag der 17. Woche im Jahreskreis   

18:30 Sand Vorabendmesse | Gruppe 3 
für Edwin Gebhardt, Eltern u. Schwiegereltern u. Fam. Stahl / Siegfried 
Daubner, Herbert Ruß, Berthold Friedl, Theo Selig u. A. / Hilaria Wittig u. 
A. u. Gosbert u Editha Krines u. A. / Mizzi, Nikolaus u. Frank Lutz u. Karl u. 
Inge Wagenhäuser / Roland Ackermann u. A. 

Sonntag, 4. August - 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS   

09:00 Zeil, 
Marktplatz 

Messfeier zum Weinfest | L + K: Gruppen C + D 
f. d. leb. u. verst. Wohltäter der Caritas / Roswitha Seufert u. Familien 
(bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche) 

10:00 Krum Wort-Gottes-Feier | L: E. Popp 

15:00 Käppele Andacht mit Gebet um geistliche Berufe 

18:00 Käppele Messfeier 
für Anni Schuhmann / Alois u. Fabiola Mantel u. Heinrich  
Beselmüller 
 

Montag, 5. August - Weihetag der Basilika S. Maria Maggiore   

18:30 Sand Rosenkranzandacht 
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Donnerstag, 8. August - Hl. Dominikus   

18:00 Käppele Messfeier 
für Marga Geheb, Lore Coufal, Grete Körner, Maria Hauck 

Samstag, 10. August - HL. LAURENTIUS   

18:30 Zeil Vorabendmesse | L + K: Gruppe E 
für Fam. Weisel u. Kirchner u. verst. A. / Fam. Mangold, Graser u.  
Haberfellner / Klaus Schulz / Alfons u. Dietmar Pluder u. verst. A. 
 

Sonntag, 11. August - 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS   

08:30 Krum Messfeier mit Gitarrenbegleitung | L + K: M. Blasl / Th, Si, Jo, Ja 

10:00 Ziegelanger Wort-Gottes-Feier | L: J. Markert 

10:00 Sand Messfeier | Gruppe 4 
für Reinhold u. Theresia Lorz, Leonhard, Eugenia u. Emma Feustel u. A. 

14:00 Zeil Taufe 

15:00 Käppele Andacht 

18:00 Käppele Messfeier 
für Erwin u. Berta Ankenbrand / Josef u. Wilhelmine Schröter 
 

Montag, 12. August - Hl. Johanna Franziska von Chantal   

18:30 Sand Rosenkranzandacht 

Dienstag, 13. August - Hl. Pontianus Papst und Hl. Hippolyt   

18:30 Ziegelanger Messfeier 
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Mittwoch, 14. August - Hl. Maximilian Maria Kolbe   

18:30 Sand Messfeier mit Kräuterweihe | Gruppe 5 
für Maria Hornung u. A. / Richard Uber, Eltern u. Schwiegereltern,  
Enkelkind Melanie / Irmina u. Alfred Oswald u. A. u.  Barbara u. Philipp 
Wicht / Alfred u. Anna Krines u. A. 
 

Donnerstag, 15. August - MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL   

08:30 Krum Messfeier mit Kräuterweihe | L + K: G. Schneider  /  Ha, Sa, Lu 

10:00 Käppele - 
Freialtar 

Hochamt mit Kräuterweihe | L + K: Gruppen A + B 
für Werner Hamm u. A., Elisabeth u. Konrad Zitzmann / leb. u. verst. Mit-
gieder d. Haßbergvereins / Fam. Pottler, Saal u. Wickenheißer /  
Kuratus Norbert Waldhäuser u. verst. A. / Hedwig Drebinger / verst. A. d. 
Fam. Waldhäuser, Dietz u. Barth / Manfred Hoffmann / Rudolf u. Hildrun 
Beck / Gerry u. Michaela Häfner / Otmar Herlein / Hugo u. Elfriede Pfaff, 
Erna u. Franz Fleischmann, Rosemarie Krügel, Hermann Gottschlich u. 
Daniel Holzmann / Fam. Wegmann, Strätz u. Schneyer / Gertrud u. Karl 
Heinz Raab / Fam. Neba u. Fam. Hinterleitner 

15:00 Käppele Festandacht 

Freitag, 16. August - Hl. Stephan   

10:00 AWO Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 17. August - Samstag der 19. Woche im Jahreskreis   

18:30 Sand Messfeier als indischer Gottesdienst im Pfarrgarten | Gruppe 6  
für Barbara u. Valentin Schnapp u. A. 
anschl. Kulinarische Köstlichkeiten aus der indischen Küche 

Sonntag, 18. August - 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS   

08:30 Ziegelanger Messfeier | L: E. Rahm 
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10:00 Zeil Messfeier | L + K: Gruppe C 
für Mathilde u. Franz Kolb / Geschwister Dietlein u. A. / Franz u. Rita 
Nemecek, Niko u. Johanna Hoh u. Enkel Andreas / Hildegard u.  
August Kaufmann / Klaus Schulz 

15:00 Käppele Andacht 

18:00 Käppele Messfeier 
für Marion Newman u. Großeltern / Marlene Braunersreuther u. A. 

Montag, 19. August - Sel. Georg Häfner   

18:30 Sand Rosenkranzandacht 

Dienstag, 20. August - Hl. Bernhard von Clairvaux   

18:30 Ziegelanger Messfeier 
 

Mittwoch, 21. August - Hl. Pius X., Papst   

18:30 Sand Messfeier | Gruppe 1 

Donnerstag, 22. August - Maria Königin   

18:00 Käppele Messfeier 
für Ludwig Pfaff / Martin Schneyer u. Eltern, Anna u. Pankraz  
Scheuring 
 

Samstag, 24. August - HL. BARTHOLOMÄUS, Apostel   

13:00 Käppele Trauung: Jana Storch - Kevin Moser 

18:30 Zeil Vorabendmesse | L + K: Gruppe D 
für Pfr. Lang u. Alfons Lindner 
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Sonntag, 25. August - 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS   

08:30 Krum Messfeier | L + K: M. Blasl / Th, Si, Jo, Ja 
 

10:00 Ziegelanger Wort-Gottes-Feier | L: G. Bronst 
anschl. Sommerfest 

10:00 Sand Messfeier | Gruppe 2 
für Ludwig u. Genoveva Krines u. Eltern 

15:00 Käppele Andacht mit eucharistischer Anbetung 

18:00 Käppele Messfeier 
zur Danksagung 

Montag, 26. August - Montag der 21. Woche im Jahreskreis   

18:30 Sand Rosenkranzandacht für die Verstorbenen 

Dienstag, 27. August - Hl. Monika   

18:30 Ziegelanger Messfeier od. Requiem 

Mittwoch, 28. August - Hl. Augustinus, Bischof   

18:30 Sand Requiem | Gruppe 3 

Donnerstag, 29. August - Enthauptung Johannes des Täufers   

18:00 Käppele Requiem 

Freitag, 30. August - Freitag der 21. Woche im Jahreskreis   

10:00 AWO Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 31. August - Hl. Paulinus, Bischof von Trier   

18:30 Zeil Vorabendmesse | L + K: Gruppe E 
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Sonntag, 1. September - 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS   

08:30 Ziegelanger Messfeier | L: M. Klug 

10:00 Krum Wort-Gottes-Feier | L: J. Keicher 

10:00 Sand Hochamt zur Kirchweih | Gruppe 4 + 5 
für die verst. Ehrenbürger der Gemeinde Sand / Katharina u.  
August Schmitt u. Sohn Günter u. A. / Monika Weisel-Ullrich, Fritz u. 
Olga Ullrich u. A. / Mizzi, Nikolaus u. Frank Lutz u. Karl u. Inge Wa-
genhäuser u. Konrad Lutz / Petra Ullrich, Olga u. Erwin Schamberger, 
Augusta u. Urban Ullrich 

15:00 Käppele Andacht mit Gebet um geistliche Berufe 

18:00 Käppele Messfeier 

Montag, 2. September - Montag der 22. Woche im Jahreskreis   

18:30 Sand Rosenkranzandacht 

Dienstag, 3. September - Hl. Gregor der Große, Papst   

18:30 Ziegelanger Messfeier 

Mittwoch, 4. September - Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis   

18:30 Sand Messfeier mit eucharistischer Anbetung | Gruppe 6 
für Regina u. Ernst Schneider u. A. u. Eduard Bergmann 

Donnerstag, 5. September - Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis   

18:00 Käppele Messfeier mit eucharistischer Anbetung 
für Fam. Pakosch u. Pfaff / Eugenia Barroso Ribeiro 

Freitag, 6. September - Freitag der 22. Woche im Jahreskreis   

09:00 Sand Hauskommunion 

10:00 AWO Messfeier 

Samstag, 7. September - Samstag der 22. Woche im Jahreskreis - Kollekte Kirchl. Öffentl./
Kath. Schrifttum  

18:30 Sand Vorabendmesse | Gruppe 1 
für Kurt Krines / Olga u. Erwin Schamberger, Helma u. Raimund 
Ackermann u. A. 
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Sonntag, 8. September - MARIÄ GEBURT - Kollekte Kirchl. Öffentl/Kath. Schrifttum  

08:30 Krum Messfeier mit Gitarrenbegleitung | L + K: G. Schneider / Th, Si, Ja 
 

10:00 Ziegelanger Wort-Gottes-Feier | L: J. Markert 

10:00 Zeil Messfeier | L + K: Gruppe A 
für Klaus Schulz 

14:00 Sand Taufe | Gruppe 2 

15:00 Käppele Andacht 

18:00 Käppele Messfeier 
für Maria Kirchner u. A. 
 

Montag, 9. September - Hl. Petrus von Claver   

18:30 Sand Rosenkranzandacht 

Dienstag, 10. September - Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis   

08:30 Sand Schulanfangsgottesdienst Klassen 1 bis 4 

10:30 Zeil Schulanfangsgottesdienste der 1. Klassen 

18:30 Ziegelanger Messfeier 
 

Mittwoch, 11. September - Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis   

10:00 Zeil Schulanfangsgottesdienst Klassen 2 bis 4 

18:30 Sand Messfeier | Gruppe 3 
für Johann Baptist Saalfrank u. A. 

Donnerstag, 12. September - Heiligster Name Mariä (Mariä Namen)   

18:00 Käppele Messfeier 
für Fam. Helmerich, Müller, Kreuzer, Fößel, Kiontke / Fam. Wegmann, 
Strätz u. Schneyer / Heinz Steinmüller, Schwester Helga Kober u. 
Schwager Horst Pfaff / Fam. Kackert, Pfaff u. Steinmüller / Hans Jaru-
schek / Manuela Hegmann u. Fam. Biegner  u. Brehm 
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Samstag, 14. September - KREUZERHÖHUNG   

00:15 Zeil Aussendung der Vierzehnheiligenwallfahrer 

18:30 Zeil Vorabendmesse | L + K: Gruppe B 
für Josef u. Maria Obermaier u. A. / Mathilde u. Franz Kolb / Maria u. 
Josef Schäder / Fam. Mangold, Graser u. Haberfellner 

19:00 Anna-
Kapelle 

Empfang der Vierzehnheiligenwallfahrer  

Sonntag, 15. September - 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS   

08:30 Sand Messfeier | Gruppe 4 
für Ludwig u. Genoveva Krines u. Eltern / Matthias u. Hildegard Eck 
 

10:00 Krum Wort-Gottes-Feier | L: E. Popp 

10:00 Ziegelanger Hochamt zur Kirchweih |L: K.-H. Markl 

14:00 Zeil Taufe 

15:00 Käppele Andacht 

18:00 Käppele Messfeier 
für Rosa Geubig, Anna Klemenz, Renate Thumbs, Anna u. Wenzel 
Thumbs / Nora Bedacht u. A. 
 

Montag, 16. September - Hl. Kornelius, Papst u. Hl. Cyprian, Bischof   

18:30 Sand Rosenkranzandacht 

Dienstag, 17. September - Hl. Hildegard von Bingen und Hl, Robert Bellarmin   

18:30 Ziegelanger Messfeier 
 

Mittwoch, 18. September - Hl. Lambert, Bischof   

18:30 Sand Messfeier | Gruppe 5 
 

Donnerstag, 19. September - Hl. Januarius, Bischof   

18:00 Käppele Messfeier 
für Emma u. Karl Schuster u. Kinder / Geschwister Dietlein u. A. / Fam. 
Wohlleber 
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Freitag, 20. September - Hl. Andreas Kim Taegon und Hl. Paul Chong Hasang und Gefähr-
ten   

10:00 AWO Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 21. September - HL. MATTHÄUS, Apostel   

18:30 Sand Vorabendmesse | Gruppe 6 
für Hugo u. Juliane Selig, leb. u. verst. A. / Georg, Hedwig u. Osmund 
Neeb u. Richard Uber u. A. / Edi Hüller, Tochter Katja u. Johanna u. 
Martin Russwurm / Daniel u. Ernst-Adolf Mühlfelder u. A. 
 

Sonntag, 22. September - 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS   

08:30 Krum Messfeier | L + K: M. Blasl /  Sa, Jo, Lu 
für Fam. Straubmeier u. Schorr 
anschließend Anbetungsstunde 

10:00 Ziegelanger Wort-Gottes-Feier | L: E. Rahm 

10:00 Zeil Messfeier | L + K: Gruppe C 
für Paula u. Richard Rudl u. Fam. Scheuring u. Ilse Strahl /  
Klaus Schulz 
 

15:00 Käppele Andacht 

18:00 Käppele Messfeier 
für Anna u. Josef Schäfer, Hermine u. Valentin Schlereth 
 

Montag, 23. September - Hl. Pius Pietrelcina   

18:30 Sand Rosenkranzandacht 

Dienstag, 24. September - Hl. Rupert und Hl. Virgil   

18:30 Ziegelanger Messfeier od. Requiem 
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Mittwoch, 25. September - Hl. Niklaus von Flüe   

18:30 Sand Requiem | Gruppe 1 

Donnerstag, 26. September - Hl. Kosmas und Hl. Damian   

18:00 Käppele Requiem 

Samstag, 28. September - Hl. Thekla und Hl. Lioba   

16:00 Käppele Messfeier anl. 80. Geburtstag  

18:30 Sand Vorabendmesse | Gruppe 2 
anschließend Anbetungsstunde 

Sonntag, 29. September - HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND HL. RAPHAEL -  
Kollekte Caritative Aufgaben  

08:30 Ziegelanger Messfeier | L: G. Bronst 
anschl. Anbetungsstunde 

10:00 Krum Wort-Gottes-Feier | L. J. Keicher 

10:00 Zeil Kinderkirche im Pfarrsaal 

15:00 Käppele Andacht mit eucharistischer Anbetung 

16:30 Zeil Eröffnung der Ewigen Anbetung 

17:00 Zeil Anbetungsstunde der Frauengruppen 

17:45 Zeil Anbetungsstunde der Kommunionkinder 

18:30 Zeil Hochamt zum Patrozinium | L + K: Gruppe D 
für Betty u. Michael Bauer / Dorothea Zeck u. A. u. Fam. Geisel u. A. / 
Elisabeth Schmidt / Franz u. Rita Nemecek, Niko u. Johanna Hoh u. 
Enkel Andreas / Herbert Viering, Eltern u. Schwiegereltern, Artur u. 
Hilde Hey, Enkel Harald u. Sofia Hey u. Martin Jäger / Arthur u. Selma 
Schad, Andreas u. Josefine Virnekäs, Erwin Seelmann / Verst. d. Fam. 
Hofer / Josef u. Doris Eichler, Eltern u Schwiegereltern 
anschließend Lichterprozession: Pfarrkirche - Marktplatz - Speiers-
gasse - Judengasse - Bachrahm - Hauptstraße - Marktplatz—
Pfarrkirche 

Montag, 30. September - Hl. Hieronymus   

18:30 Sand Rosenkranzandacht für die Verstorbenen 
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Beim Brennen des „EWIGEN LICHTES“ in Sand denken wir in der Woche vom  

28.07.24 04.08.24 an Roswitha u. Edgar Ebert u. A. 

04.08.24 11.08.24 an Anna u. Leo Schneider, Sohn Rudi u. A. 

11.08.24 18.08.24 an Richard Uber, Eltern u. Schwiegereltern, Enkelkind Melanie  

18.08.24 25.08.24 an Rosa u. Adolf Ullrich u. A., Artur Nagler u. Maria Kreß 

25.08.24 01.09.24 an Brigitta Krines u. verst. A und an Ingeborg Dittrich u. A. 

01.09.24 08.09.24 an Katharina u. August Schmitt und Sohn Günter u. A. 

08.09.24 15.09.24 an Petra Ullrich, Olga u. Erwin Schamberger, Augusta u. Urban Ullrich  

15.09.24 22.09.24 an Fam. Gebhardt u. Neeb u. A. und an Theresia u. Leo Mendel,  
Barbara Kugler u. A.  

22.09.24 29.09.24 an Andreas Rippstein u. Großeltern und an Ernst-Adolf u. Daniel Mühlfel-
der, Nikolaus u. Regina Mühlfelder, Kinder u. A.   
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In den Kirchenstiftungen unserer 
Pfarreiengemeinschaft haben sich 
folgende Wahlausschüsse zur Kir-
chenverwaltungswahl 2024 ge-
bildet: 

St. Peter und Paul Krum: 
Matthias Blasl (Vorsitzender) 
Michael Erhart (Pfarrer) 
Gabi Keicher  (KV) 
Volker Straubmeier  (KV) 
Daniela Straubmeier  (Pfarrei-Team) 
St. Nikolaus Sand: 
Edeltraud Schnapp (Vorsitzende) 
Norbert Zettelmeier (Seelsorge -
Team) 
Irene Mück (KV) 
Claudia Förtsch (Pfarrei-Team) 
Anja Hey (Pfarrei-Team) 
St. Michael Zeil: 
Dieter Köpf (Vorsitzender) 
Michael Erhart (Pfarrer) 
Harald Howanski (KV) 
Margit Stadler (KV) 
Anne Jung-Hümpfner (Pfarrei-
Team) 
St. Kilian Ziegelanger 
Rudolf Böhnlein (Vorsitzender) 
Michael Erhart (Pfarrer) 
Birgit Markl (KV) 
Heidi Schick (KV) 
Martina Klug (Pfarrei-Team) 
 

Die Wahlausschüsse  

organisieren die Wahlen und neh-

men Kandidatenvorschläge gerne 

entgegen! 
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Liebe Mitglieder der Pfarreiengemeinschaft,  
 
frei nach Otto Rehhagel „Mal verliert man 
und mal gewinnen die Anderen“ wollen wir 
Sie über ein paar personelle Veränderungen 
in der PG informieren.  
 
Pastoralassistentin --→ -referentin  
Leandra Lunk  
Ich habe mei-
ne Ausbil-
dung abge-
schlossen 
und werde 
am 19.7. zur 
Pastoralrefe-
rentin beauf-
tragt. Ich darf 
über die Aus-
bildung hin-
aus noch zwei weitere Jahre in unserem 
Pastoralen Raum bleiben, allerdings mit ei-
nem geteilten Schwerpunkt in den PGs Zeil 
und Knetzgau. Ich werde ab September 
auch mein Büro in Knetzgau haben. Ich 
freue mich sehr, dass ich weiterhin in unse-
rer Pfarreiengemeinschaft wirken darf, auch 
wenn meine Zeit begrenzt ist, so freue ich 
mich trotzdem auf das, was wir gemeinsam 
erleben werden! 
 
Pastoralreferent Norbert Zettelmeier 
Seit 6 Jahren bin ich in unsrer Pfarreienge-
meinschaft und jetzt auch im Pastoralen 
Raum tätig. 
Aus familiären Gründen werde ich ab Sep-
tember den Umfang meiner Tätigkeiten um 
die Hälfte reduzieren; diese Reduzierung ist 
mit der Diözese auf 2 Jahre vereinbart. 

In den meisten Bereichen werde ich mit 
reduziertem Zeiteinsatz weiter arbeiten, z.B. 
aufs Jahr gesehen weniger Beerdigungen 
leiten. 
In der Grundschule werde ich in den nächs-
ten 2 Jahren nicht unterrichten. 
Meine Aufgaben im Hans-Weinberger-Haus 
der AWO in Zeil wird in dieser Zeit meine 
Kollegin Leandra Lunk übernehmen. 
Wenn die Rahmenbedingungen es zulassen, 
werde ich in 2 Jahren auch wieder gern in 
größerem Umfang seelsorglich tätig sein. 
In unserem großen „Pastoralen Raum Haß-
berge Süd“ ändert sich zunächst vom Stel-
lenumfang nichts, da die Reduzierung von 
Norbert Zettelmeier ungefähr ausgeglichen 
wird durch die „Ausbildungs-Freiheit“ von 
Leandra Lunk. 
 
 
Wir verlieren 
also etwas 
von unserer 
Arbeitskraft 
im Team und 
merken an-
fanghaft, dass 
wir weniger 
werden. Aber 
wir gewinnen auch, indem wir uns darüber 
freuen, dass wir weiterhin Teil der Gemein-
schaft unserer PG sein können und gemein-
sam glauben, hoffen und feiern dürfen!  
 
Ihre Pastoralassistentin Leandra Lunk und Ihr 
Pastoralreferent Norbert Zettelmeier  
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Einteilung August Zeiler Ministranten 

Tag  Uhrzeit Ort  eingeteilte Ministranten 

Do. 01.08 18:00 Uhr Käppele B,U,8 

So. 04.08 9:00 Uhr Pfarrkirche D,L,M,2 

  15:00 Uhr Käppele A,E,W 

  18:00 Uhr Käppele I,J,N,P 

Do. 08.08 18:00 Uhr Käppele B,G,X, 

Sa. 10.08 18:30 Uhr Pfarrkirche C,Y,3,4 

So. 11.08 14:00 Uhr Pfarrkirche K,7 

  15:00 Uhr Käppele F,H,1 

  18:00 Uhr Käppele A,I,J,V 

Do. 15.08 10:00 Uhr Käppele L,Q,Z,2,3,4 

  15:00 Uhr Käppele B,H,6 

So 18.08 10:00 Uhr Pfarrkirche C,Y,5,9 

  15:00 Uhr Käppele F,K,P 

  18:00 Uhr Käppele I,J,V 

Do. 22.08 18:00 Uhr Käppele B,8 

Sa. 24.08 13:00 Uhr Käppele E,G,W 

  18:30 Uhr Pfarrkirche Q,Z,7 

So. 25.08 15:00 Uhr Käppele E,W,1 

  18:00 Uhr Käppele N,O,P 

Do. 29.08 18:00 Uhr Käppele M,X,8 

Sa. 31.08 18:30 Uhr Pfarrkirche D,Y,3,4 
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Einteilung September Zeiler Ministranten 

Tag  Uhrzeit Ort  eingeteilte Ministranten 

So. 01.09 15:00 Uhr Käppele A,Q,Z 

  18:00 Uhr Käppele F,I,J,V 

Do. 05.09 18:00 Uhr Käppele B,U,X 

So. 08.09 10:00 Uhr Pfarrkirche C,R,Y,3,4 

  15:00 Uhr Käppele A,E,W 

  18:00 Uhr Käppele I,J,M,P, 

Do. 12.09 18:00 Uhr Käppele B,M,8 

Sa. 14.09 18:30 Uhr Pfarrkirche H,N,Q,Z,7 

So. 15.09 14:00 Uhr Pfarrkirche R,1 

  15:00 Uhr Käppele D,O,2 

  18:00 Uhr Käppele H,I,J,V 

Do. 19.09 18:00 Uhr Käppele B,T,W 

So. 22.09 10:00 Uhr Pfarrkirche C,Y,P,5,6 

  15:00 Uhr Käppele F,K,X 

  18:00 Uhr Käppele D,L,M,2 

Do. 26.09 18:00 Uhr Käppele B,M,8 

So. 29.09 15:00 Uhr Käppele A,H,T 

  18:30 Uhr Pfarrkirche Q,Z,I,J,V, R, 3, 4 
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„Wie war es gestern im Zoo?", fragt 
Anna. Jonas antwortet: „Tierisch, total 
tierisch. Selbst vor der Kasse gab es 
Schlangen!"  
Lehrer zu seiner Klasse: „Wer die 
nächste Frage richtig beantwortet, 
darf nach Hause gehen." Fritzchen 
wirft einen Stift. Lehrer: „Wer hat die-
sen Stift geworfen?" Fritzchen: „Das 
war ich. Bis morgen dann."  

Fritzchen und Oma gehen im Wald spa-
zieren. Fritzchen: „Schau mal, ein Eich-
hörnchen!" „Wo denn?" „Schon weg".  
Nach ein paar Metern sagt Fritzchen 
wieder: „Schau mal, ein Eichhörnchen!" - 
„Wo denn?" - „Schon weg". Oma ant-
wortet: „Das nächste Mal musst Du mir 
früher Bescheid sagen!". Bald darauf ruft 
Fritzchen: „Schau mal, ein Eichhörnchen!" 
„Wo denn?" „Kommt gleich...!"   

Spiel: Schulanfang 
 
Die großen Ferien sind vorbei und los geht‘s mit der Schule. Für viele Kinder ist es der 
erste Schultag, und sie sind schon ganz aufgeregt. Andere gehen schon in die zweite, 
dritte oder vierte Klasse und freuen sich darauf, endlich ihre Freunde wiederzusehen. Alle 
machen sich auf den Schulweg. Und der birgt einige Überraschungen und Hindernisse. 
Für das Spiel brauchst Du einen Würfel und 4 Spielfiguren. Wähle zuerst eine Spielfigur 
aus und stell sie auf den Startpunkt eines der Kinder (Frido, Helene, Ida oder Tom). Wer 
als erster eine 6 würfelt, darf anfangen. Dick umrahmt sind die Ereignisfelder. Wenn Deine 
Spielfigur hier landet, darfst Du entweder schneller vorangehen, oder musst warten. 
Schau jeweils auf die Nummer des Ereignisfeldes. – Und los geht‘s! 
1. Du wartest geduldig an der roten Ampel. Sicherheit geht vor! Bleib eine Spielrunde 
stehen. 
2. Bello ist hinterhergelaufen. Der darf aber nicht mit in die Schule. Du gehst 2 Felder zu-
rück und zeigst ihm den Weg. 
3. Du kannst es kaum erwarten deine Freunde wiederzusehen. Deine nette Nachbarin 
nimmt dich auf dem Lastenfahrrad mit. Rücke 2 Felder vor. 
4. Du hast Deine Schultüte vergessen, als Du die Enten gefüttert hast. 2 Felder zurückge-
hen. 
5. Der Ranzen und die Schultüte waren zusammen zu schwer. Du schnallst den Ranzen 
auf Dein Fahrrad und hilfst Deinem Freund. Dafür darfst Du 3 Felder vorrücken. 
6. Du willst Deiner Lehrerin eine Freude machen und pflückst einen Blumenstrauß. Rücke 
3 Felder vor. 
Als Schullotse hilfst Du anderen Schülern die Straße sicher zu überqueren. Rücke 3 Felder 
vor. 
        Anna Zeis-Ziegler, In: Pfarrbriefservice.de 
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Neue Einteilung Zeiler Ministranten 

A Wohlleber, Justus 

B Naumann, Nick 

C Schuster, Felix 

D Feustel, Alina 

E Maier, Lena 

F Schütz, Adrian 

G Leisentritt, Mia 

H Naumann, Nils 

I Nüßlein, Veit 

J Reus, Phillipp 

K Trunk, Vincent 

L Schlund, Franziska 

M Gehringer, Franziska 

N Albert, Leonard 

O Wohlleber, Constantin 

P Wolf, Johnathan 

Q Zimmer, Katharina 

R Hömer, Emil 

S Lichtenwald, Kilian 

T Straubmeier, Luisa 

U Biese, Emma 

V Einbecker, Lilo 

W Maier, Jakob 

X Schmuck, Simon 

Y Schuster, Anna 

Z Zimmer, Daniel 

1 Scholz, Luise 

2 Baumann, Leonie 

3 Lang, Laura 

4 Lang, Stefan 

5 Lichtenwald, Elia 

6 Mühlfelder, Greta 

7 Scherbaum, Anton 

8 Strätz, Fabian 

9 Tran, Thanh-An 
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Pfarreiengemeinschaft 

02.08.24 09:00 Hauskommunion Sand  

17.08.24 18:30 Indischer Gottesdienst mit anschl. Bewirtung Sand, 
Pfarrgarten 

25.08.24  Sommerfest der Pfarrei Ziegelanger im Anschluss an den Got-
tesdienst 

Ziegelanger 

28.08.24  Hauskommunion: Anmeldung bei Franz Schick 
Tel. 09524/9568 

Ziegelanger 
 

06.09.24 09:00 Hauskommunion Sand  

06.09.24 
07.09.24 

18:00 
13:00 

Kartenvorverkauf für das Theater der Pfarrei St. Nikolaus Sand Sand, 
Pfarrheim 

25.09.24  Hauskommunion: Anmeldung bei Franz Schick 
Tel. 09524/9568 

Ziegelanger 
 

29.09.24  Ewige Anbetung in der Pfarreiengemeinschaft  

 16:30-
17:30 

immer donnerstags: Gesprächszeit am Zeiler Käppele Zeil, 
Käppele 

Senioren  

20.08.24 14:00 Senioren Sand: Andacht am Käppele (Schützenhaus),  anschl.  

  Senioren Sand: für September ist ein Halbtagesausflug geplant  

11.09.24 14:00 Senioren Krum: Kaffeerunde Krum, 
Antoniusheim 

Frauenbund 

29.08.-
01.09.24 

 4-Tages-Ausflug nach Flachau  

26.09.24 18:00 Blaue Stunde: Singen macht Freude - Zuhören auch  
mit Petra Herlein 

Zeil, 
Pfarrsaal 

29.09.24 17:00 Zeit für mich—Zeit für Gott im Rahmen der ewigen Anbetung Zeil, 
Pfarrkirche 

Bücherei in Sand:  
Öffnungszeiten Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr  



www.am-weinstock-jesu.de 

Allen unseren Werbepartnern danken wir für 
die Unterstützung. Mit Ihrer Hilfe wurde dieser 
Pfarrbrief ermöglicht. Möchten Sie den Pfarr-
brief auch unterstützen, dann erhalten Sie im 
Pfarrbüro unter Tel. 850105 nähere Informatio-
nen. 

Copyrights: 
 

Titelseite - Bild: Markus Stadler 
Seite 5 - Bild:  Margit Stadler 

Ein weiteres Schuljahr der Grundschule 
Sand neigte sich dem Ende zu 
 
Auch in diesem Schuljahr besuchten die 5 Klas-
sen der Grundschule Sand die Bücherei. Die 
Kinder freuten sich immer sehr auf den Büche-
reibesuch. Am Schuljahresende wurden alle 
Bücher eingesammelt. Zur Belohnung weil die 

Kinder so fleißig ausgeliehen haben, gab es 
von der Bücherei ein Eis spendiert. Das Bü-
chereiteam bedankt sich bei den Lehrkräften 
für die angenehme Zusammenarbeit. 
Unsere Bücherei hat für Groß und Klein immer 
Mittwoch von 15:00 – 17:00 Uhr geöffnet. 

(D. Hofmann) 






